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Kindergartenzeit ade!
Alle Kitas unserer Einheitsgemeinde haben  

ihre Zuckertütenfeste gefeiert
und die Schulanfänger in ihren  

neuen Lebensabschnitt verabschiedet.
Bekanntlich wachsen ja die Zuckertüten  

auf dem Zuckertütenbaum.
Der Baum der Nessaer Kita wuchs in diesem Jahr  

mitten auf der Alpakaweide in Keutschen.  
(Bericht unter der Ortschaft Nessa)

(Das Foto ist stellvertretend für alle Kitas, im August erscheinen alle Schulanfänger 
auf der Mittelseite des Amtsblattes.)
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sonen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft machen, 
aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtig-
ten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 
Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. Das Wäh-
lerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.

2. �Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der 
Wahl, spätestens am 21.08.2026, bis 12.00 Uhr bei der Stadt-
verwaltung Teuchern, Einwohnermeldeamt, Zimmer 1, Markt 
21 in 06682 Teuchern einen Antrag auf Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses stellen. Der Antrag kann bei der Gemeinde 
schriftlich gestellt oder zur Niederschrift gegeben werden.

3. �Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 16.08.2026 eine Wahlbe-
nachrichtigung. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten 
hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss einen Antrag 
auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann.Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4. �Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
39 Burgenland – Weißenfels durch Stimmabgabe in einem 
beliebigen Wahlraum dieses Wahlkreises oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
a) ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-

ter und
b) ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
aa) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 14 Absatz 8 der Landeswahlordnung (LWO) bis 
zum 16.08.2026 oder die Antragsfrist auf Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses nach § 18 Absatz 1 der LWO 
bis zum 21.08.2026 versäumt hat,

bb) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 14 Absatz 8 oder nach  
§ 18 Absatz 1 LWO entstanden ist,

cc) wenn sein Wahlrecht im Berichtigungsverfahren fest-
gestellt wurde und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde 
gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 04.09.2026, 15.00 Uhr bei der 
Stadt Teuchern, Markt 21, Einwohnermeldeamt, Zimmer 1 in 
06682 Teuchern mündlich oder schriftlich oder elektronisch be-
antragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahlta-
ge, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl (05.09.2026), 12 Uhr ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter Doppelbuchstabe aa bis cc angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15.00 Uhr stellen.

Einheitsgemeinde Stadt Teuchern

Öffnungszeiten des Rathauses Teuchern

Montag geschlossen
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Samstag nach Terminvereinbarung

Das Fundbüro informiert

Fundsache Fundort Fundtag
Fahrrad Bachweg Teuchern 

OT Runthal
15.06.2025

Wink Haus Nutzer-
schlüssel

in Deuben bei 
Mibrag

19.11.2025

Geldkarte Visa Re-
volut

Marktplatz Teuchern 06./
07.12.2025

Fahrrad Unterm Berge 21 08.12.2025
Halstuch Straße des Aufbaus 19.01.2026
Schlüsselbund im Briefkasten der 

Stadt Teuchern
16.02.2026

Unterarmstütze Rathaus 
Eingang Marktseite

18.02.2026

Wichtiger Hinweis bzgl. der geänderten 
Verkehrsführung in der Innenstadt von 
Teuchern:
Auf Grund von Bauarbeiten in der Grundschule Teuchern wird 
es ab der 31. KW (voraussichtlich ab 27.7.2026) erneut zur 
Vollsperrung des Steinweges in Teuchern kommen.
Für Fußgänger soll der Steinweg seitlich passierbar bleiben.
Die Streckenführung für die Umleitung wird vorab entspre-
chend ausgeschildert.
Betroffene Anwohner erhalten zusätzlich relevante Informati-
onen bzgl. Organisation der Müllentsorgung etc. rechtzeitig 
über die Baufirma.
Im Umfeld der Baustelle (Zu-
fahrt über Straße Unterm Berge) 
wird um besondere Vorsicht und 
Rücksichtnahme gebeten.
Familien mit Schulkindern wer-
den ergänzend über die Grund-
schule informiert.

Bekanntmachung

der Stadt Teuchern über das Recht auf Einsicht in  
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von  
Wahlscheinen für die Wahl zum Landtag von  
Sachsen-Anhaltam 06. September 2026

1. �Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Stadt Teu-
chern wird in der Zeit vom 17. – 21.08.2026 während der 
allgemeinen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Teuchern 
(Dienstag 9-12 und 13-18 Uhr, Mittwoch 9-12 und 13-15 
Uhr und Freitag 9-12 Uhr) in 06682 Teuchern, Markt 21, 
im Einwohnermeldeamt, Zimmer 1 für Wahlberechtigte zur 
Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann 
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern 
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per-

© sunt - stock.adobe.com 
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Ein unvergesslicher Abschied für  
die Klasse 4a der Grundschule Leißling
Nicht jede Grundschulzeit verläuft so unbeschwert, wie man es 
sich für Kinder wünschen würde. Umso wichtiger war es den Prit-
titzer und Gröbitzer Eltern der Klasse 4a der Grundschule Leiß-
ling, ihren Kindern zum Abschluss ihrer Grundschulzeit einen 
würdigen und fröhlichen Abschied zu schenken. Da seitens der 
Schule keine größere Abschlussfeier vorgesehen war, nahmen 
engagierte Eltern die Organisation selbst in die Hand.
Bereits gute 10 Monate zuvor hatte sich ein kleiner Elternkreis 
zusammengeschlossen. Gemeinsam wurden unzählige Ideen ge-
sammelt, geplant, gerechnet und organisiert. Ziel war es, den 
Kindern einen besonderen Abschluss zu ermöglichen, ohne die 
Familien finanziell übermäßig zu belasten.
Ein echtes Highlight war bereits die dreitägige Abschlussfahrt zur 
Froschmühle nach Eisenberg. Dort verbrachten die Kinder ein 
„bombastisches“ Wochenende voller echter Abenteuer, Gemein-
schaft und unvergesslicher Erlebnisse. Unser besonderer Dank 
gilt den Eltern, die dieses Wochenende begleitet, die Kinder be-
treut und mit großem Engagement dafür gesorgt haben, dass 
alles reibungslos verlief.
Um die Abschlussfeier finanzieren zu können, wurden die Kin-
der selbst aktiv. Gemeinsam mit ihrer Hortnerin Frau Rockstroh-
Turm entstand in liebevoller Zusammenarbeit ein Brief, den die 
Kinder anschließend eigenhändig abschrieben und an zahlreiche 
Firmen versendeten. Mit viel Mut baten sie um Unterstützung 
für ihre Abschlussfeier. Darüber hinaus wurden zwei Kuchenbasa-
re organisiert, die nur durch den Einsatz vieler Familien möglich 
waren. Ein herzliches Dankeschön gilt deshalb allen Bäckerinnen 
und Bäckern, die mit ihren Kuchen zum Gelingen beigetragen 
haben.
Der krönende Abschluss folgte schließlich am 19. Juni im Saal 
zu Gröbitz. Das großzügige Außengelände bot den perfekten 
Rahmen für ein rundum gelungenes Fest. Nach einer kurzen An-
sprache, die die teils herausfordernde Grundschulzeit der Kinder 
aufgriff und ihnen für ihren weiteren Weg vor allem Ruhe, Be-
ständigkeit und viele schöne neue Erfahrungen wünschte, stand 
der Nachmittag ganz im Zeichen von Spiel, Spaß und Gemein-
schaft.
Bei strahlendem Sonnenschein und Temperaturen von über 30 
Grad tobten sich die Kinder auf einer riesigen Hüpfburg und 
einem Fußball-Dart aus, gestalteten Buttons, bastelten, malten 
und genossen jede Menge Eis zur willkommenen Abkühlung. 
Überall war fröhliches Kinderlachen zu hören – genau so, wie 
man sich einen gelungenen Schulabschluss wünscht.
Ein besonders bewegender Moment war das Pflanzen eines Bir-
nenbaums im Schenkengarten. Das Ehepaar Michael Schlosser 
und Steffi Peter (einst selbst Gröbitzer) spendete den Baum als 
Symbol für den neuen Lebensabschnitt der Kinder. Daneben 
wurde eine Zeitkapsel vergraben, die jedes Kind mit einer per-
sönlichen Mut-Mantra-Karte befüllte. Diese Karten waren zuvor 
gemeinsam erarbeitet worden und sollen den Kindern auch in 
Zukunft Kraft und Zuversicht schenken. Der Baum wird nun re-
gelmäßig von Eltern und Kindern gegossen und soll – genau wie 
die Kinder selbst – wachsen, erblühen und viele Früchte tragen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage ei-
ner schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt 
ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der An-
tragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen weißlichen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-

rückzusenden ist, versehenen hellroten Wahlbriefumschlag 
und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
nen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Dies hat sie der Ge-
meindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person 
auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange-
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalt der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deut-
schen Post unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Teuchern, den 17.07.2026

M. Schneider
Bürgermeister

Zusammenarbeit des Heimatvereins  
mit der Grundschule „Reinhard Keiser“
Bereits seit mehreren Jahren besteht ein enger Kontakt des Hei-
matvereins Teuchern mit der Grundschule der Stadt. Einerseits 
beim Basteln zur Oster- und zur Weihnachtszeit oder mit den 
Projekten „Das Leben im Barock“ bzw. „Reinhard Keiser – ein 
Komponist aus unserer Stadt“. Doch auch naturwissenschaftli-
che Themen beinhaltet unsere Zusammenarbeit. Das Thema 
„Kräuter“ ist seit 2025 ein neuer Schwerpunkt. Im Projekt geht es 
um Küchenkräuter und um Heilkräuter. Für die Heilkräuter hatten 
wir unseren Stadtapotheker mit ins Boot geholt. Ein besonderes 
Erlebnis mit ihm war die Herstellung einer Lavendel-Schlafsalbe. 
Aber auch die Verarbeitung von Küchenkräutern zu Kräutersalz 
hat sie begeistert, zumal sie am Schluss das hergestellte Salz auf 
einer Butterschnitte probieren konnten, bevor sie es mit nach 
Hause nahmen. Da es den Kindern sehr viel Freude bereitete, 
hatten wir uns entschlossen, dieses Thema für den Projekttag 
zur 1050-Jahr-Feier 2026 für alle Klassen möglich zu machen. 
Damit die Kinder die Kräuter in natura sehen und riechen und 
darüber hinaus sich mit ihrer Verwendung vertraut machen kön-
nen, haben wir uns als Heimatverein überlegt, im Hof unseres 
Objektes zwei Hochbeete zu errichten. Darin wurden Schnitt-
lauch, Salbei, verschiedene Pfefferminzarten, Lavendel, Basilikum 
und auch nicht so bekannte Lakritz-Tagetes und eine nach Kau-
gummi schmeckende Pflanze eingepflanzt. Vielen Dank an den 
Ortschaftsrat Teuchern für die finanzielle Unterstützung dieses 
Projektes.
Als die erste Klasse mit Frau Arnold zum Projekt „Essen und Trin-
ken im Barock“ am 30. Juni in unserer Einrichtung weilte, konn-
ten sie schon einmal die neue Errungenschaft betrachten. Wir 
würden uns freuen, wenn auch im neuen Schuljahr unsere Pro-
jekte Anklang finden würden.

Irmtraud Persich
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Grün- und Astschnittplatz  
der Einheitsgemeinde Stadt Teuchern 
(Schafsberg, gegenüber Friedhof)
Der Grünschnittplatz der Stadt Teuchern ist wie folgt  
geöffnet:
mittwochs
April - September: von 13.30 - 17.30 Uhr
März, Oktober, November: von 13.30 - 16.30 Uhr
samstags
März - November: von 8.00 - 12.00 Uhr

In den Monaten Dezember, Januar und Februar bleibt die An-
nahmestelle geschlossen.
Tel. Bauhof 034443 52124

Ein solches Fest wäre ohne zahlreiche Unterstützer nicht möglich 
gewesen. Deshalb möchten wir uns von Herzen bei allen bedan-
ken, die dieses Projekt begleitet haben.
Unser Dank gilt insbesondere Herrn Frank Hartmann, der Firma 
Burgenlandvermessung GmbH, dem Steinmetz Daniel Kittler, 
Autohaus Possögel sowie Andreas Kallenowsky für ihre großzügi-
ge finanzielle Unterstützung.
Ebenso bedanken wir uns beim Kaufland-Zentrallager, dessen 
umfangreiche Lebensmittel- und Sachspenden – organisiert 
durch Sandra Löffler – einen wichtigen Beitrag zum Gelingen des 
Festes leisteten sowie der Feuerwehr und Gemeinde Gröbitz für 
Grill und Sitzgelegenheiten.
Ein herzliches Dankeschön geht außerdem an Getränke Beutler 
aus Teuchern, die Osterland GmbH sowie Bäckerei Erfurth in Stö-
ßen, die uns durch Preisnachlässe großzügig entgegenkamen.
Dieses Abschlussfest und die gemeinsame Abschlussfahrt haben 
eindrucksvoll gezeigt, was entstehen kann, wenn viele Menschen 
zusammenhalten und sich mit Herzblut für Kinder einsetzen. So 
konnten die Mädchen und Jungen ihre Grundschulzeit – die 
nicht immer einfach und geradlinig verlief – schließlich doch mit 
vielen schönen Erinnerungen, einem Lächeln und einem guten 
Gefühl verabschieden.
Allen großen und kleinen Helferinnen und Helfern gilt unser auf-
richtiger Dank. Sie haben dazu beigetragen, dass dieser Abschied 
für die Kinder zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde.

Annabell Peter im Namen aller Eltern

Pilzberatungen im Burgenlandkreis
Im Burgenlandkreis gibt es 
ehrenamtlich tätige Pilzsach-
verständige, die durch Bera-
tung und Aufklärung von 
Bürgern bestmöglich Pilzver-
giftungen vermeiden möch-
ten. Sie sind erfahrene, be-
sonders geschulte und 
geprüfte Spezialisten, die 
sich beständig weiterbilden. 
Es ist möglich, gesammelte 
Pilze vor dem Verzehr kos-
tenfrei prüfen zu lassen. 
Ebenso können Auskünfte 
über Standort- und Wachs-
tumsbedingungen, Konser-

vierung und Zubereitung der Pilze, aber auch zum Verhalten 
bei Vergiftungsverdacht erteilt werden.

Die Pilzberaterinnen und Pilzberater tragen auch zum Schutz 
gefährdeter Pilzarten bei. Oft kann eine Wanderung zum Sam-
meln und Bestimmen von Pilzen vereinbart werden. Alle Pilz-
sachverständigen stehen gern für Auskünfte zur Verfügung.

Übersicht aller Pilzberaterinnen und Pilzberater im Bur-
genlandkreis:

Frau Gisela Jäger-Logsch
Altenrodaer Weg 5a
06642 Kaiserpfalz OT Bucha
Tel.: 034465 88443 (Termin nach Vereinbarung)
E-Mail: logsch-bucha@t-online.de

Herr Udo Winter
Hauptstr. 1
06628 Naumburg OT Hassenhausen
Tel.: 034463 26398 und 0170 9738889 (Termine nach Ver-
einbarung und zusätzlich Montag ganztägig)
E-Mail: uw1954@gmx.de

Herr Stefan Fischer
Waldstr. 25
06712 Zeitz OT Kayna
Tel.: 0171 7511811 (Termine nach Vereinbarung)
E-Mail: sfisc92119@aol.com

Weitere Informationen gibt es auch auf der Internetseite des 
Landesverbandes der Pilzsachverständigen in Sachsen-Anhalt 
e.V. (LVPS) unter: https://lvps.de/
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Ortschaft Krauschwitz

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
ich bin für Sie unter der Telefonnummer 034443 26112 für 
Ihre Anliegen erreichbar.

Fred Taubert
Ortsbürgermeister

Ortschaft Nessa

Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Sehr geehrte Einwohner,
ich bin für Sie unter der Telefonnummer 034443 22029 oder 
per E-Mail: h-d-lukas@web.de für Ihre Anliegen erreichbar.

A. Lukas
Ortsbürgermeisterin

Zuckertütenfest bei den Blaustrümpfen
Am 19.06.2026 war es endlich soweit – das lang ersehnte Zu-
ckertütenfest. Alle waren schon ganz aufgeregt. Wir starteten am 
Morgen mit einem leckeren Frühstück in der Kita und sammelten 
so ordentlich Kräfte für den bevorstehenden heißen Tag. Danach 
ging es los – zur Alpakafarm Munkelt nach Keutschen. Zuallererst 
bekamen wir eine Führung durch das Gelände, wir durften Al-
pakas füttern und sogar streicheln. Im Anschluss zeigte uns Herr 
Munkelt, was alles aus Alpakawolle hergestellt werden kann. Wir 
durften sogar an einer Säuberungsmaschine mitarbeiten. Das 
war ganz schön anstrengend, aber das Endprodukt sah klasse 
aus – und Alpakawolle ist so weich! Danach gab es ein leckeres 
Mittagessen vom Grill und eine tolle Obstplatte. Die Aufregung 
war nun besonders groß, denn das Warten hatte ein Ende – auf 
den Zuckertütenbaum. Dieser war nämlich mitten auf der Alpa-
kaweide gewachsen, das fanden alle klasse. Ab 14 Uhr begrüßten 
wir unsere Eltern mit einem kleinen Programm und einer Kaffee-
tafel zwischen all den Alpakas. Das war natürlich ein besonderes 
Erlebnis. Zum Abschluss stellte Herr Munkelt ein Becken auf und 
die Alpakas durften baden, das war lustig anzusehen. Wir danken 
Herrn Munkelt, dass er den Tag für uns so toll ausgestaltet hat, 
aber auch unseren Eltern für das Mitbringen der leckeren Ku-
chen usw. – und natürlich für das Holzalpaka für unsere Kita. Es 
wird einen schönen Platz bekommen und allen Kindern Freude 
bereiten.

Julia Steinberg
Erz. Kita Nessa

Ortschaft Deuben

Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin
Die Sprechstunde findet jeden 2. Mittwoch im Monat von 17.00 
bis 18.00 Uhr im Gemeindeamt, Zeitzer Str. 13 in Tackau statt.
E-Mail: deuben@obm-stadt-teuchern.de

Michaela Topf
Ortsbürgermeisterin

Ortschaft Gröben

Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Ständig bin ich unter der Telefonnummer: 0151 1651 6177 und 
folgender E-Mail: ortsbuergermeister@ortschaft-groeben.de 
erreichbar.

Ihr Ortsbürgermeister
Wolfgang Emmerich

Ortschaft Gröbitz

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
die Sprechzeiten sind nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer: 0174 2098 557

Ihr Ortsbürgermeister
Alexander Blome

Ein unvergesslicher Abschied für die Klasse 4a der Grundschule 
Leißling. (siehe Seite 3)
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Ortschaft Prittitz

Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin

Sehr geehrte Einwohner,
die Sprechzeiten sind nach Vereinbarung.
Telefon: 0176 4660 1155

Ihre Ortsbürgermeisterin
Lissi Weise

Ein unvergesslicher Abschied für die Klasse 4a der Grund-
schule Leißling. (siehe Seite 3)

Ortschaft Teuchern

Erreichbarkeit des Ortsbürgermeisters
Sehr geehrte Einwohner,
ich bin für Sie für dringende Fälle und Terminvereinbarungen 
unter der Telefonnummer 034443 20295 oder per E-Mail: 
teuchern@obm-stadt-teuchern.de erreichbar.

Dirk Angermann
Ortsbürgermeister

Ahoi, ihr Landratten! Das große  
Zuckertüten-Piratenabenteuer der Füchse
Schiff ahoi und Segel gesetzt! Am 26. und 27. Juni verwandelte 
sich unsere Kita in ein echtes Piratenlager. Unsere geliebte Vor-
schulgruppe, die „Füchse“, feierte ihr großes Abschlussfest.
Das ganze Jahr über begleitete uns das wertvolle Vorschulpro-
gramm „Die Piratenreise“. Auf dieser spielerischen Reise lernten 
die Kinder wie echte Seeräuber Mut, Zusammenhalt und wich-
tige Fähigkeiten für die Schule. Es ist unglaublich zu sehen, wie 
viel Selbstvertrauen und Vorfreude die Kinder durch dieses Pro-
gramm gewonnen haben. Deshalb stand unser Abschluss natür-
lich unter dem stolzen Motto: „Piratenfest“!
Gemeinsam mit der wilden Piratin Katja begaben wir uns auf 
eine aufregende Schatzsuche. Das Ziel? Der legendäre golde-
ne Schatz! Wir möchten uns hier ganz herzlich bei Katja Beutler 
bedanken. Deine Zeit, deine kreativen Ideen und die tolle Um-
setzung haben nicht nur die Augen der Kinder zum Leuchten 
gebracht, sondern auch uns Erzieherinnen restlos begeistert.
Nach dem Schatzsucher-Abenteuer wartete schon das nächste 
bunte Highlight: Ein echter Seifenblasenkünstler besuchte uns! 
An verschiedenen Stationen zauberten die Kinder riesige, schil-
lernde Kunstwerke in den Himmel. Weil das Piratenleben bei 
dem herrlich warmen Sommerwetter ganz schön ins Schwitzen 
bringt, ging es danach schnurstracks zum Eiscafé Wunderlich. 
Was für eine willkommene Abkühlung!
Mit einem Bollerwagen voller Freude und lauter Musik zogen wir 
zurück zur Kita. Nach einer Runde Toben knurrten die Piraten-
magen. Zum Abendessen gab es das absolute Lieblingsgericht: 
selbstgekochte Nudeln mit Tomatensoße. Lecker! Als die Sterne 
am Himmel funkelten, machten wir es uns gemütlich. Mit einer 
riesigen Portion Popcorn schauten wir gemeinsam einen Film, 
genau wie im richtigen Kino. Danach kuschelten wir uns alle zu-
sammen für die aufregende Übernachtung in der Kita ein.
Am nächsten Morgen starteten wir mit einem leckeren Frühstück 
in den Tag. Endlich kamen auch die Eltern! Stolz führten wir un-
ser Abschlussprogramm auf, um Tschüss zur Kitazeit zu sagen. 
Auf dem Spielplatz hatten wir tolle Stationen aufgebaut. Mutig 
balancierten die Kinder über eine Planke mit bissigen Haien, war-
fen Ringe und holten schwere Anker ein.
Und dann passierte das magische Wunder, das niemand bemerk-
te: In der Zwischenzeit waren die prall gefüllten Zuckertüten 

Gedenken an Martin Brunn
Vor 17 Jahren verlor die Gemeinde Nessa einen ihrer Söhne.
Martin Brunn fiel während seines Auslandseinsatzes der Bundes-
wehr in Afghanistan.
Um sein Opfer und Leben unvergessen zu machen, kamen am 
23.06.2026 eine Abordnung der Bundeswehr, der Bürgermeis-
ter M. Schneider sowie Vertreter aus Politik und Gesellschaft zu 
einer feierlichen Gedenkstunde auf dem Friedhof Unternessa  
zusammen.
Die Atmosphäre auf dem Friedhof war von tiefer Ergriffenheit 
geprägt. Blumenkränze auf dem Grab des gefallenen Soldaten 
legten ein stummes Zeugnis der fortwährenden Trauer und des 
Respekts ab. Das Gedenken ist nicht nur eine Pflicht gegenüber 
dem Gefallenen und seinen Angehörigen, sondern auch ein un-
missverständlicher Auftrag an die Gegenwart.
Es zeigt schmerzhaft, wie kostbar und verletzlich Sicherheit ist 
und wie wichtig es bleibt, den Frieden zu erhalten.

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 31. Juli 2026

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, der 21. Juli 2026
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Die Evangelischen Kirchspiele Teuchern/ 
Kistritz, Görschen/ Stößen laden ein

Gottesdienste und Andachten

Sonntag, 19.07.26
14:00 Uhr  Gröben Familiengottesdienst
Gottesdienste im Diakonie Pflegeheim Teuchern
Freitag, 24.07.+21.08.26 um 09:30 Uhr

Regelmäßige Gruppen im Pfarrhaus Teuchern

Gitarre Di, 15:00 – 15:30 Uhr
Kindertreff Teuchern Di, 15:30 bis 16:30 Uhr
Chorprobe Do, ab 19:00 Uhr
Seniorenkreis jeden 1.Donnerstag, um 14:00 Uhr
Spielenachmittage Sa, 25.07+22.08. ab 15:00 Uhr
Kleiner Chor Stößen im Gemeindehaus Stößen
Zeit: nach Absprache
Ansprechpartnerin: Hannelore Lange

Veranstaltungen

Konzert der sächsischen Jugendsingewoche am Freitag, 
07. August um 19:00 Uhr in der Kirche Teuchern
Etwa 25 junge Sängerinnen und Sänger ab 16 Jahren aus ganz 
Sachsen und darüber hinaus proben eine Woche in der Ju-
gendbegegnungsstätte St. Michaels-Haus in Roßbach. Dabei 
entsteht ein buntes und internationales Programm mit Chor-
musik des 17. bis 21. Jahrhunderts, von klassischen Motetten 
bis zum Gospel, geleitet von den Kantoren Andreas Conrad 
(Zschorlau) und Detlev Küttler (Aue) sowie Domkantor i.R. Jo-
hannes Dickert (Wurzen).
Gemeindebusfahrt nach Erfurt am Mittwoch, 23. Septem-
ber, 7:30 - 18:30 Uhr.

�

vom Zuckertütenbaum gefallen! Die Freude war riesengroß und 
die Augen riesig.
Wir möchten von ganzem Herzen Danke sagen. Danke an alle 
Eltern, die vom ersten Planungsabend an bis zur allerletzten Mi-
nute tatkräftig mitgewirkt haben. Nur durch diesen großartigen 
Zusammenhalt ist dieses wunderschöne Fest entstanden. Wenn 
wir daran denken, haben wir heute noch Tränen der Rührung in 
den Augen.
Nun heißt es Abschied nehmen. Für unsere Füchse geht es bald 
in den Hort und dann in die Schule. Wir lassen euch mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge ziehen und wünschen 
euch für dieses neue, spannende Abenteuer nur das Allerbeste! 
Immer eine Handbreit Wasser unter dem Kiel,

eure Erzieherinnen (große) Jenny, (kleine) Jenny, Julia & Juliette
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Ortschaft Trebnitz

Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
Sehr geehrte Einwohner,
jeden 2. Montag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr ist Sprech-
zeit im Büro des Ortsbürgermeisters, Trebnitzer Dorfstr. 30.
Tel. 0152 0213 9110

M. Brockelt
Ortsbürgermeister

Kontakte
Ingrid Gätke (ordinierte Gemeindepädagogin)
Tel.: 01515-1236188
Mail: ingrid.gaetke@ekmd.de
�
Gemeindebüro
Gemeindesekretärin: Frau Weis
Öffnungszeiten:
Theißen: Di, 09:30 Uhr – 11:15 Uhr
Teuchern: Di, 11:30 Uhr - 13:30 Uhr
Hohenmölsen: Do, 10:00 Uhr – 13:00 Uhr
Mobil: 0179-6642107
Mail: manuela.weis@ekmd.de

Anzeige(n)

  KFZ - Meisterbetrieb
            INGO FISCHER
          Lagnitzer Str. 11a * 06682 Teuchern
                    Tel. 03 44 43-2 64 58

n Klimaservice

n Unfallinstandsetzung mit Lackierung

n Reifendienst, Abschleppdienst

n Hauptuntersuchung durch GTÜ u. Dekra

n Reparaturen aller Art u. Fahrzeugtypen

n Motordiagnose, AU 

n kostenloser Werkstattersatzwagen

n Hol- u. Bringedienst

Nächster HU-Termin am 25.07.2026 und 08.08.2026
 ab 9.00 Uhr und jeden Dienstag ab 9.00 Uhr

Roßbacher Str. 48 I 06667 Weißenfels I Tel. 03443 202222

FÜR DIE REGION
FRISCHE IDEEN

DESIGN I  MARKETING I  PRODUKTION

IHR FACHMANN
vor Ort

Ihre Medienberatung vor Ort

Teresa Bunzel

Ich bin für Sie da ...

Wie kann ich Ihnen helfen?

0171 2908634
teresa.bunzel@wittich.de   

www.wittich.de

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Ihre Medienberatung vor Ort

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

Online lesen mit klaren Vorteilen:
• Artikelansicht
• Archiv über mehrere Ausgaben
•  Link zur meinOrt Web-App mit zusätzlichen Bereichen 

und Funktionen sowie Online-Anzeigen

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/3014

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!
Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG 

2502 | 35-2024
- Anzeigenteil -

  Neuigkeiten aus Deinem Ort  Veranstaltungen in Deinem Ort  Leben in Deinem Ort

DIGITAL & MOBIL

MAFA
IndustrieserviceGmbH

Tel.: (0340) 8 50 71 03Fax: (0340) 8 50 71 06Mobil: (0177) 3 29 57 70

NL Haustechnik Dessau, Herr Heiko Senft
Johann-Meier-Str. 14, 06842 Dessau-Roßlau
E-Mail: hls-dessau@mafa-industrieservice.de

Unsere Leistungen: ■ Heizungsanlagen ■ Gasinstallation■ Sanitäranlagen ■ Havariedienst■ Neuinstallation ■ Alten- und■ Wärmepumpen   Behindertengerechte
■ Revisionen      Bäder

Heizung- und Sanitär, KundendienstErfahrung - Zusammenhalt - Innovation

meinORT.

PC. 
Handy.
Tablet.

Nachhaltig Gutes tun!
Mit einer Kondolenzspende für den
BUND bewahren Sie ein würdiges
Andenken an Verstorbene
und helfen uns, Umwelt
und Natur für 
nachfolgende
Generationen
zu erhalten.
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Informationen unter: 
Bund für Umwelt und 

Naturschutz Deutschland 
E-Mail: info@bund.net oder 

Tel. 0 30/2 75 86-565

www.bund.net/kondolenzspenden 
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INKLUSIVLEISTUNGEN
 ·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy 
Class (Upgrades möglich) 
z.B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

· Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Tauchen Sie ein in die Schönheit Thailands
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub nach Thailand, Khao Lak! 
Das 4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-Verpfl egung, liegt 
eingebettet in eine tropische Oase direkt am Meer und bietet Erholung pur. 
Der musikalische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des Deutschen 
Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher Abend mit den Stars des deutschen 
Schlagers: Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , Olaf 
Henning und Vincent Gross. Erleben Sie mit uns eine einzigartige Kombination 
aus Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken Thailands! Die Reise kann 
um die pulsierende Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch Nordthai-
land verlängert werden und verspricht damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

 vom Reisepreis kommen der Reiner 
Meutsch Stiftung FLY & HELP zugute 
und werden für einen Schulbau ver-
wendet. www.fl y-and-help.de

E-Mail: reisen@fh-travel.deE-Mail: reisen@fh-travel.de

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

pro Person

Thailand Traumreise 2027

Veranstalter: FLY & HELP Travel, eine Marke 
der Prime Promotion GmbH

www.schlager-thailand.de

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter Orloff , 
Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

Musikalischer Höhepunkt  »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

 Mit dem Konzerthighlight 

„Nacht des Deutschen Schlagers“

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Live-Show
mit Reiner Meutsch

Kommen Sie mit FLY & HELP Travel 
an den Traumstrand von Khao Lak!

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert
Buchungscode:

LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €
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Hilfe in schweren Stunden

Wir sind 2 x in Zeitz für Sie da: 
Altmarkt 20  ·  Tel. 03441 / 68 83 79  I  Hauptstr. 12   ·  Tel. 03441 / 80 310
Unsere Filiale in Droyßig: Markt 6  ·  Tel. 034425 / 30 247
www.antea-bestattungen-zeitz.de

Kathrin Schindler

Ste� Gerhardt

   „Ein off enes Ohr, 
      eine helfende Hand, 
ein Zeichen des Vertrauens.“

Bestattungshaus
Milker & Theil GbR
Tag und Nacht dienstbereit seit 2005

Auf Wunsch Hausbesuch möglich - Sterbegeldversicherung -
Vorsorgeregelungen - individuelle Kostenregelung 

Kramerstr. 19/20
06712 Zeitz Tel. (03441) 726182
Trebnitz/Teuchern Tel. (034443) 620155

Jederzeit für Sie da! 
kompetent • einfühlsam 

individuell

Markt 8, 06679 Hohenmölsen 

Tel. (03 4441) 3 48 40 

Bahnstr. 23, 06682 Teuchern 

Tel. (03 4443) 6 23 24 

www.comitari.de

Das Bestattungsunternehmen 
Ihres Vertrauens berät Sie gerne.

Trauer bewältigen –  Anzeige

Umgang mit Verlusten
Tod und Sterben sind heute weitgehend aus dem Alltag ver-
dammt. Man tut alles, um sich nicht damit befassen zu müssen. 
Dennoch ist irgendwann die Auseinandersetzung damit unver-
meidlich, sobald ein naher Angehöriger oder Freund stirbt. Der 
Tod eines geliebten Menschen hinterlässt eine schmerzliche Lü-
cke, starke Gefühle bestimmen plötzlich das Leben. Der Trau-
ernde weiß oft nicht, wie er damit umgehen soll.

Die Psychologen unterscheiden vier Phasen der Trauerbewäl-
tigung, die in Dauer und Intensität ganz unterschiedlich erlebt 
werden können: eine Phase des Nicht-Wahrhaben-Wollens, 
dann die Phase der aufbrechenden Gefühle, das Innere und der 
Körper geraten aus dem Gleichgewicht, der Trauernde hadert 
mit seinem Schicksal. In der anschließenden Phase der Neu-
orientierung kann er sich wieder nach außen orientieren. Trotz 
starker Stimmungsschwankungen lässt er auch Freude wieder 
zu. Sobald der Betroffene wieder zu einem körperlichen und 
seelischen Gleichgewicht gelangt ist, ist die vierte, abschließen-
de Phase erreicht. Bisweilen ist man wehmütig, denn der ver-
storbene Mensch kann weder ersetzt noch vergessen werden, 
aber der Blick ist nun auf das gerichtet, was bleibt. Man hat 
Fähigkeiten entwickelt, den Alltag wieder zu bewältigen.

Wichtig ist in der akuten Trauerphase die Gefühle zu akzeptieren, 
z.B. „verrücktes“ Verhalten zuzulassen, wie z.B. Fernseher oder 
Radio die ganze Nacht laufen zu lassen, um die Einsamkeit nicht 
zu spüren. Seine Verzweiflung kann man einem Tagebuch anver-
trauen. Auch kann es helfen, den Tag schriftlich in kleinen Schrit-
ten zu planen, sich etwas fürs Wochenende vorzunehmen, dem 
Körper durch gesunde Ernährung und kleinen Spaziergängen 
etwas Gutes zu tun. Wenn Redebedarf besteht, können Telefon-
seelsorge oder eine Trauerbewältigungsgruppe eines Hospizes, 
das Institut für Trauerarbeit (ITA), der Bundesverband Verwais-
te Eltern und trauernde Geschwister e.V., TrauerWege e.V. und 
ähnliche Organisationen Orientierung und Halten geben.

Trend geht zur Dauergrabpflege Anzeige

Immer mehr Menschen nutzen die Möglichkeit, mit einem Dau-
ergrabpflegevertrag aktiv Vorsorge für die Zeit nach dem Tod zu 
betreiben. „Die meisten Menschen beginnen, sich mit dem The-
ma auseinanderzusetzen, wenn sie zum ersten Mal mit einem 
Beisetzungsfall konfrontiert werden“, berichtet Ralf Harbaum, 
Aufsichtsratsmitglied der Gesellschaft deutscher Friedhofsgärt-
ner mbH (GdF). „Oft leben etwa die Kinder eines Verstorbenen 
nicht vor Ort und können daher die Grabpflege nicht selbst über-
nehmen. Oder der hinterbliebene Partner ist körperlich nicht in 
der Lage, sich selbst um das Grab zu kümmern, oder möchte 
nun lieber in die Nähe der Enkelkinder ziehen.“ Die Stärke eines 
Dauergrabpflegevertrags: Er ist so individuell wie die Menschen, 
die ihn abschließen. Am häufigsten wird eine regelmäßige Grab-
pflege mit individueller saisonaler Wechselbepflanzung nachge-
fragt. Manche wollen die Blumen für die Wechselbepflanzung 
auch nicht selbst aussuchen, sondern übertragen die Auswahl 
dem Friedhofsgärtner. Andere möchten, dass zusätzlich zum 
Wechselflor ein Gesteck zum Todestag, zu den Totengedenkta-
gen oder zu Weihnachten geliefert wird. Alle Wünsche werden in 
einem Treuhandvertrag festgehalten. grabpflege.de
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Dietendorf 15 · 06722 Wetterzeube/OT Dietendorf

Malerfachbetrieb
Maler und Lackiermeister

0172 / 58 48 282
E-Mail: F-leih-saeck@web.de

Innungsbetrieb

Mein Bad GmbHMein Bad GmbH

Wir schaffen kreative Badlösungen mit Know-how, 
frischen Ideen und handwerklicher Qualität.

- Anzeige -
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Beratungstermin unter  03445/781245
Am Hohen Stein 46, 06618 Naumburg, Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr

info@ritter-mein-bad.de, www.ritter-mein-bad.de

Teil-/
Komplettbadsanierung

06618 Mertendorf · Bahnhofstraße 43
Tel. (03445) 76 59 14 · Fax (03445) 76 59 28

• Schüttguttransporte  
• Landhandel, Dünge- und Pflanzenschutzmittel

• Landwirtschaftliche Dienstleistungen
• Mineralölvertrieb  

• Diesel, Heizöl, Schmierstoffe

WhatsApp oder Festnetz 03443 2984291 

Fotobox mieten auf FLASHMICH.COM

AB
199€

AB

39€
Gutschein

AB

99€

Die beste Idee für deine Feier -
direkt aus Weißenfels!

• preiswert
• fachgerecht

Spedition Kämpf, WSF, Zum Bahnhof 2, Z 20 39 10
UMZÜGEAusbildungsplatz finden: jobs-regional.de

Ihre Spende gibt 
Kindern ein 

gutes Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de


